
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was kostet ein Schindeldach mit 120 m² 
 
E‐Mail Anfrage vom Mai 2014 von Herrn M. aus Österreich 
 
Wir haben uns ein Seehäuschen gekauft und müssen die Dacheindeckung erneuern. Was 
kostet uns ein Schindeldach aus Lärche oder Zeder? Die Dachfläche hat ca. 120 m².  
 
Besten Dank für Ihre Anfrage. Leider fehlt uns Ihre Telefonnummer um rasch mehrere 
Varianten die wir lagerhaltend haben auszuschließen, bzw. die zwei von Ihnen genannten 
Lärchen‐ wie Zederschindeln schlüssig zu nennen.  
 
Für eine sehr grobe Kostenplanung würde es genügen den 3‐lagigen Quadratmeter Preis zu 
nennen, doch es kommt noch etwas dazu: 

 bei einfachster Dachgestaltung sind noch grob 10 Prozent mehr Ware erforderlich, für 
Andeckung der Traufe (ebenfalls 3‐lagig), Abschlüsse am Ortgang wie am First 
(„Verschnitt“ genannt). 

 Nennen Sie uns die etwaige Gegend Ihres Seehäuschens wegen der Frachtkosten. 

 bei Selbstmontage müssen Sie noch einen geringen Betrag für Befestigungsmittel 
hinzurechnen. 

 Sollte das Seehäuschen im Unterdach noch wärmegedämmt werden? 

 Ist eine sehr preisgünstige gesägte Zedernschindel Variante interessant? Die 
Gebrauchsdauer ist jedoch gegenüber den gespaltenen geringer. Die Dachneigung spielt 
wie immer eine Rolle. 

 Würden Sie die Selbstmontage ausschließen, sind wir Ihnen bei der Nennung versierter 
Firmen gerne behilflich.  

 
Sie sehen dass einige Fragen noch offen sind. Sollten Ihnen jedoch die einfache Nennung von 
Quadratmeter Preisen vorerst genügen, nennen wir Ihnen diese gerne. 
Für die optische Dachgestaltung schauen Sie doch bitte in unsere Homepage 
www.holzschindel.at unter REFERENZEN, dort zeigen wir verschiedenste Schindelarten für 
Dacheindeckungen. 
 
Gerhard Beyer 
 
 
 


